
Hauptgraben im Hauptwall der Festung Ehrenbreitstein

Schlagwörter: Graben (Erdbauwerk), Geschützstellung, Befestigungsgraben 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Koblenz

Kreis(e): Koblenz

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Hauptgraben wird mit seinen Geschützstellungen dem Hauptwall zugeordnet und bildet mit diesem das wichtigste

Verteidigungswerk innerhalb der Festung.

 

Der Hauptgraben befindet sich vor dem zwölf Meter hohen Ravelin und wird von zwei Contregarden, von Contregarde Rechts und

Contregarde Links, flankiert. Falls der Feind die erste Verteidigungslinie, die Lange Linie mit dem Turm „Ungenannt“ und dem

Feldtor, bezwungen hatte, war der Hauptgraben die zweite und gleichzeitig die schwierigste zu überwindende Verteidigungslinie.

 

Bei einer möglichen Verteidigung der Festung kreuzten sich die beiden Schusslinien des in der Mitte gelegenen Ravelins mit denen

der beiden äußeren Contregarden.

 

Das Objekt „Festung Ehrenbreitstein“ ist eine eingetragene Denkmalzone (Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz,

Denkmalverzeichnis Koblenz vom 3. Dezember 2013, S. 12)

 

(Christina Jansen und Dominik Meckel,  Universität Koblenz-Landau, 2014)

Festung Ehrenbreitstein, Hauptgraben, Contregarde, Grabentor und Ehrenmal des Deutschen Heeres im Ravelin (2017)
Fotograf/Urheber: Katrin Becker
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